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Tradition hat einen Namen!
Von Franziska Metz

Rückblick: „Die Achtjährige steht 
andächtig vor dem grünen Kleid. Ob 
sie auch einmal Burgfräulein werden 
will? Sie strahlt über das ganze Gesicht, 
sagt aber: „Dafür bin ich noch nicht alt 
genug!“ In der Familie wissen aber alle, 
dass sie will“ (Frankfurter Rundschau 
4. 8. 2000, Interview mit Nina Metz, 
damals angehendes Burgfräulein).

Darf ich mich kurz vorstellen? Das 
kleine Mädchen bin ich, mittlerweile 
19 Jahre alt, heiße Franziska Metz und 
bin inzwischen alt genug, Burgfräulein 
zu werden!

Aufgewachsen und zur Grundschule 
gegangen bin ich in Mammolshain, 
wohne inzwischen mit meiner Familie 
in Königstein. Dieses Jahr habe ich 
mein Abitur an der St. Angela-Schule 
absolviert und werde voraussichtlich 
ab Herbst Sportwissenschaften in 
Frankfurt am Main studieren.

Neben meiner großen Leidenschaft, 
dem Schwimmen, spiele ich gerne 
Volleyball und verbringe Zeit mit 
meiner Familie und Freunden. Außer-
dem trainiere ich seit einem Jahr eine 
Ballsportgruppe in Falkenstein mit 
Kindern im Grundschulalter, engagiere 
mich bei der Aktion Kinderspielplätze 
Königstein e.V., bin Betreuerin bei den 
Königsteiner Ferienspielen und arbeite 
aushilfsweise im Kurbad. 

Durch meine beiden Schwestern, 
Nina-Cathrin I. (Burgfräulein 2000) 

und Annika I. (Burgfräulein 2006), 
habe ich schon eine Vorstellung 
bekommen, was in diesem besonde-
ren Jahr auf mich zukommt. Deshalb 
freue ich mich umso mehr, nun mein 
eigenes Regentschaftsjahr erleben zu 
können und meine eigenen Eindrücke 
zu sammeln. Auf mich wartet ein 
Jahr voller neuer Erfahrungen, neuer 
Impressionen, neuer Menschen und 
Orte. Für diese Möglichkeit danke ich 
schon jetzt dem Burgverein. Es ist mir 
eine Ehre, die Stadt Königstein und den 
Verein würdevoll zu repräsentieren.

Das Burgfest 2011, unter dem Motto 
„Das Kurfürstentum Mainz – 55 Jahre 
Burgverein“, soll für alle Königsteiner 
Bürger, Freunde aus der Ferne und 
nicht zuletzt für alle fleißigen Helfer, 
die dieses Fest ermöglichen, unver-
gesslich werden. Ich freue mich auf 
viele Begegnungen und Gespräche 
und wünsche uns allen ein schönes 
und harmonisches Fest mit hervorra-
gendem Wetter.

Eure Franziska I. 


